
Topthemen:
• Zukünftiges Wohnen und Leben
• Digital planen und betreiben
• Heilungsförderndes Ambiente
Topthemen:
• Komfort & Sicherheit im Bad
• Stressfaktor Lärm
• Minimierung von Elektrosmog
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GriP Safety Coatings AG

Zertifizierte Anti-Rutsch Beschichtung
Ein barrierefreies und vor allem auch sicheres Bad – das ist der Wunsch vieler. Nicht nur ältere Generationen oder Menschen mit 
Handicap, sondern ebenso Familien mit Kindern wollen mehr Komfort durch minimiertes Risiko. Tatsächlich gehört das Ausrut-
schen auf nassen Oberflächen zu den häufigsten Unfallursachen im Haus. Die Grip Safety Coatings AG bietet mit GriP AntiRutsch 
eine weltweit zertifizierte Antirutsch-Beschichtung. Pflegekassen bezuschussen den Einbau im Rahmen von wohnumfeldverbes-
sernden Maßnahmen.

Ob Fläche aus Keramik, Naturstein oder Holz, ob aus Metall, Glas oder Stein, ob für Badewannen und Duschflächen, Bodenfliesen 
oder Außentreppen, ob im privaten Bereich, der Hotellerie oder in öffentlichen Gebäuden: Die Anti-Rutsch-Beschichtung ist überall 
einsetzbar, unkompliziert in der Montage und kann bei Bedarf sogar wieder leicht und rückstandslos entfernt werden. Die leicht 

zu wartende Beschichtung sorgt  
für dauerhafte Rutsch- und Sturz-
sicherheit und kann damit Leben 
retten.

GriP AntiRutsch ist eine körnige, 
wasserbasierte Zwei-Komponenten 
Beschichtung. Sie ist transparent 
und verändert daher die Optik ei-
ner Fläche nicht. Das Produkt ist 
umweltfreundlich, erfüllt alle gän-
gigen Hygienestandards und ist  
unempfindlich gegenüber Desinfek-
tionsmitteln. Die Oberfläche kann 
mit üblichen Reinigungsmitteln und 
sogar Hochdruckreinigern gerei- 
nigt werden.

Die Anti-Rutsch-Beschichtung 
wird im Rahmen der Wohnrauman-
passung gemäß Paragraph 40 SGB XI  
finanziell unterstützt. Menschen, 
die in eine Pflegestufe eingestuft 
sind, können bei ihrer Pflegekasse 
einen Antrag auf Kostenübernah-
me stellen. So genannte wohnum-
feldverbessernde Maßnahmen ohne 

Schnell und einfach aufzubringen. Als optimale Bestandslösung hat GriP AntiRutsch den Produkt Award 
2017 im Wettbewerb „Badkomfort für Generationen gewonnen“. Bild: GriP Savety Coatings.
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GriP Antirusch bietet Sicherheit für verschiedene Oberflächen – auch 
als nachträgliche Optimierung im Bad. Bild: GriP Savety Coatings.

Nie mehr ausrutschen ist das Credo von GriP Antirutsch. Ein Produkt, 
das Leben retten kann. Bild: GriP Savety Coatings.

Berücksichtigung eines Eigenanteils des Pfle-
gebedürftigen werden bis zu einer Höhe von 
4000 Euro je Maßnahme bezuschusst.

Hierfür benötigt die Pflegekasse lediglich 
einen entsprechenden Antrag und ein Ange-
bot bzw. einen Kostenvoranschlag über die not-
wendige Anti-Rutsch-Maßnahme. Antragsfor-
mulare gibt es direkt bei der Pflegeversiche-
rung, meist direkt online zum Download. Der 
Antragsteller kann binnen drei bis vier Wochen 
mit einer Genehmigung rechnen. 

GriP Safety Coatings AG,  
Industriestraße 13, CH-6343 Rotkreuz,  
Tel.: 0041 (0) 41 726 20 80,  
info@grip-antislip.com,  
www.grip-antirutsch.com, www.grip-lifesaver.com

Weitere Informationen zum Produkt

GriP AntiRutsch eignet sich ideal für alle Duschbereiche, Wannen mit Stand-
bereich, Frei- und Hallenbäder, Saunalandschaften mit Pool- und Wellnessbe-
reichen, Eingangs- und Übergangsbereiche, Treppen, Terrassen und Balkone. 
Im Rahmen des Wettbewerbs „Badkomfort für Generationen“ erhielt die GriP 
Safety Coatings AG als Hersteller für GriP AntiRutsch den Produkt Award 2017, 
der vom Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) verliehen wird. Die 
Fachjury zeichnete die besonders gelungene Verbindung von Funktionalität, 
Sicherheit und Ästhetik aus. Im Bestand sei es mit diesem Produkt besonders 
einfach möglich, das Bad rutschfest und damit sicherer zu machen.

GriP AntiRutsch erfüllt alle gängigen Hygienestandards und ist in unter-
schiedlichen Rutschsicherheitsklassen (von GB2/C für den privaten Verwen-
der bis zu R11-13 für den kommerziellen Einsatz) erhältlich. Die Oberflächen-
beschichtung ist leicht in 30 Minuten aufzubringen, nach bereits zwölf Stun-
den ist die Fläche wieder benutzungsbereit.
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